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(2925—1) Nr. 1028.

Hezirk»«Tkierarztfteüen.
Zufolge Ermächtigung des hohen f. k. Mini-

steriums dcö Innern vum 25. Juni l. I . , Zahl
4620, wirb hicmit zur Besetzung der mit Aller-
höchster Entschließung Seiner l. und l. Apostoli«
schen Majestät vom 2. Dezember 1880 für Krain
neu systrmisierten, nach § 2 des Arsches vom
24. November 1876, R. G. V l . Nr. 137. in die
eilste Rllngsllasse gereichten drcl l, s, Vczirls-
Thicrarzlstellen mit den Standorten in Tscher-
nembl, (Äurlscld und in Krainburg der Concurs
ausgeschricbell.

Jene diplomierten Thierärzte, welche sich
um eine dieser Stellen oder um eine andere, durch
Ueberschunss eventuell frei werdende Stelle bt '
werben wollcn, haben ihre mit den Nachweisen
über Alter, Geburtsort, zurückgelegte Studien,
erlangte Befähigung, Kenntnis der deutschen
und stovenischcn oder cinrr ihr verwandten
slavischen Sprache, allsälligc bisherige Verwen«
dung und Dienstleistung, insbesondere bei Til»
gung von Thierseuchen, sowie mit dem Zeug»
nisse über die im Sinne der Verordnung des
hohen lais,lünia.l. Ministeriums des Innern vom
21. März 1873, N. G. V l . Nr. 37, mit gutem
Erfolge abgelegte Prüfung zur Erlangung einer
bleibenden Anstellung im öffentlichen SanilälS»
bienstc belegten Gesuche, und zwar, wenn sie
bereits im Staatsdienste stehen, im Wege der
vorgesetzten Behörde beim l. l. LandcSpräsidium
in Laibach

bis längstens 20. August l. I .
einzubringen.

Laibach, am 1. Jul i 1881.
K. l . UandeSpräsidium.

(4547—1) HuaämaHuny.
Auf der Tricster Rcichsstrahe im Laibachcr

Baubczirl ist eine Einräumerstclle mit der Mo-
natslöhnung von 16 fl. und dem Vorrüclungs»
anspruche in die höhere Uöhnung von 18 und
20 fl. zu besetzen.

Diejenigen der deutschen und slovcuischcn
Sprache mächtigen Untcrofficiere, welchen der
Anspruch auf cineEivilanstellung zuerlannt wurde
und welche sich um diese Stelle bewerben wollen,
haben ihre mit dem Certificate über den erlangten
Anspruch belegten Cumpctcnzgcsuchr, und zwar
wenn sie noch in der activen Dicnstleislung flehen,
im Wege ihres vorgesetzten Commandos (Militnr°
bchördeu oder Anstalt), wenn sie aber schon
aus dem Militärverbande ausgetreten sind, im
Wege der zuständigen politischen BczirlSbchörde

bis längstens 6. August 1881

bei der k. l . Landesregierung in Laibach ein«
zubringen.

Die nichtmehr im Militärvcrbanbe stehenden
Bewerber haben ihrem Gesuche außer dem er»
wähnten Certificate anch ein von dem Gemeinde
Vorsteher ihres dauernden Aujcnlhaltsortes aus
gefertigtes Wohlverhallungszeugnis sowie bezüg-
lich ihrer körperlichen Eignung für den angestreb«
ten Dicnstposten ein von einen» amtlich bestellten
Arzte ausgefertigtes Zeugnis anzuschließen.

Laibach, am 2!). Juni 1881.
Von der l . l . Landesregierung für Krain.

(2906 I) Gfferl,oernnnälun«. Nr. 11.976.
Infolge Bewilligung des hohen l. l. Ober»

landcsgerichts'Prnsidiums in Graz vom 24slcn

Juni d I . , Z. 4655, handelt es sich um die
Nachschaffuug von

72 hallinajankern,
27 Halllnalcibrln und

138 Hllllinahosen
für das diesgllichtlichc Gefangenhaus pro 1881
und demzufolge um die Lieferung des grauen
hallinaluchcs für die besagten Kleidungsstücke.

Diejenigen, welche sich an dieser Lieferung
brthciligen wollen, haben ihre schriftlichen Offerte
unter Anschluss der Stoffmuster, dann Angabe
der Vreit« des SloffcS und des Preises per Meter

b<S 18, J u l i d, I .
hiergerichts einzubringen.

K. t. Krcisgericht Cilli. am 1. Ju l i 1881.

(268U-I) Knnämnckunll. Nr. 1264.
Es wird hicmit öffentlich bekannt gegeben,

dass der im Sinne der Verordnung des hohen
l. l. Ackerbauministeriums vom 23. Mai 1872,
Z. 5420, für den geänderten Standort zu Sagor
im Kronlandc ztillin bestellte Acrgbau.Ingcnieur
August R o t h l e i t n e r , dermalen Werlsdirector
der Gewerkschaft am Eaveslrome zu Sagor, auf
seine Eigcnfchaft als BergbaU'Ingenicur resig-
niert hat und derselbe sonach aus der Liste der
für das Amtsgrbict der gefertigten l. l. Be-
zirlshlluplmannfchaft brrgbchördlich autorisier-
ten BergbaU'Ingcnicurc gelöscht wird.

K. l. Berghauptmannschaft Klagensurt, am
25. Juni 1881.

(2900—1) Lekrerstelln». Nr. 434.
Zur definitiven Vesctzung werben ausgeschiie»

ben:
1.) Die dritte und vierte Lehrerstclle an

der vicrllasfigen Volksschule in Gnrlfeld mit
dem Iahicsgchalt« von 500 fi., beziehungsweise
450 fl, '

2) die zweite und dritte Lehrerstclle an der
dreillafsigen Vollsschule in Hasrlbach mit den
Iahresgrhalten von 500 fl und 400 fl ^

3.) die zweite und dritte Lehrerstelle «n
der dreillassigen Volksschule in Ratschach mit
den IahrsSgehaltcn von 500 fl., beziehungs-
weise 400 f l . ;

4 ) die zweite Lehrerstclle an der zweillas-
sigcn Volksschule in Arch mil dem Iahre»gehalte
von 400ft.;

5) die Lchrerstellen an ben einklassigen
Volksschulen in St, Georgen unterm Kumberge,
in Iohannisthal und in Irsseniz mit ben Iuhre»-
gehaltln von 450 fl,. 450 fl. und 400 ft. nebst
Nllluialqnllltiei.

Die Compclcnzgcsuche sind bis
längstens 30, J u l i l. I .

beim gefertigten Beziilsschulrathe und fur be-
reits angeslclltc Lehrer im vorgefchricbcnen Wege
zu überreichen.

Für dir Stellen unter 1 bis einschließlich 4
können auch Lehrerinnen in Bewerbung trete».

Für den Fall des Mangels an lehrbefähig»
ten Comprtenlcn werben auch Bewerber und
Bewerberinnen mit Neifzcugnisscn zur Vewer-
bung zugelassen.

Vom l. l. Vezirlsschulrathe Gurlseld, a »
17. Juni 1881.

Der Vorsitzende: Schönwr t t e r l«. p.

A n z e i g e b l a t t .
(2787—3) Nl. 592.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der mit Bescheid vom

8. März 1881 , Z . 269, auf den
10. Jun i 1881 angeordneten zweiten
executive« Feilbietung der Mathias
Vakner'schen Realität zu Rudolfswert
kein Kauflustiger erschienen ist, wird
unter Hinweisung auf obigen Bescheid

am 1 5 . J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichls
die dritte exec. Feilbietung abgehalten
werden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert, am
2 1 . Jun i 1881.

^2910-1) Nr. 4758.

Bekanntmachung.
Von dem l. l . Vezirlögerichte Laas

wlrd dem uubekannt wo befindlichen Ma-
thias Ienc von Oberseedorf bekannt ge«
macht, dass der in der Erecullonssache
des Michael Teliö von Oberseedorf gegen
Mathias Ienc von dort i»clo. 40 fl. 60 tr.
s> A. Hiergerichts erflossene Realfellbie»
Umnsbcscheid vom 11. Februar 1831,
S 1020, dem für denselben unler einem
aufgestellten Curator kä ucwm Herrn
Gregor Lah von Laas zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht «aas. am 28sten
Juni 1881.
^2693—2) Nr. 3893.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Großlafchiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es feien über Ansuchen des Mathias
Ivanc von Stermec Nr. 5 die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 22. Juni
1877, Z . 5370, mit dem Reassumierungs-
rechte sistierten Feilbietungen der Rea-
lität des Anton Leustek von Kleinlafchiz
Haus-Nr. 4 »ud Grundbuchseinlage 216
der Calastralgemeinde Auersperg neuer-
lich auf den

23. J u l i ,
3. September und
3. Oktober 1881 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Oroßlaschiz, am
15. Juni I t iäi.

(2926-1) Nr. 4444.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Litlal wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Flisel
von Lestooc die exec. Versteigerung der
dem Martin Germouschel gehörigen, gericht»
llch auf 1535 fl. geschätzten Realität «ud
Urb.'Nr. 90, Reclf.-Nr. 71 uä Grünhos
bewilliget und hiezu drei Fellbielungs'Tag-
sahungcn, und zwar die erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

8. August
und die dritte auf den

«. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 dis 12 Uhr,
in Uittal mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealltitt bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demi.tlben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Uicllalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Baoium zu Handen
der ttlcltationscommisstun zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsertract können in der dieS.
gerichtlichen Registratur ringeschen werden.

K. l. Bezirksgericht Lillai, am löten
Mal 1881.
(2927—1) Nr. 4137.

Reafsumierung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mta l wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amteS Litlai (noin. des hohen l. l. Aerars)
dle erecutioe Versteigerung der der Anna
Kutiaro gehörigen, gerichtlich auf 4«00 fl.
geschlitzten Realität im Grundbuche Oallen»
berg Urb.-Nr. 139 und 17«), wm. I I ,
^ajf. 11 im Nrassumienmgswege bewil»
ligel und hiezu die zwei letzten Feilbie»
tungs.Lagsatzungcn, und zwar die zweite
auf den

8. J u l i
und die dritte auf den

9. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Ulttai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die PfandrealM bei der
zweiten Fellblelung nur um oder über

dem Schützungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegcben werden
wlrd.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprolololl und der
Grundbuchserlract lbnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

l t . l. Bezirksgericht Litlai, am 7ten
Mal 1881.

(2673—2) Nr. 9438.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur hier die executive Versteigerung
der dem Anton Vidic von Sneberje
gehörigen, gerichtlich ans (!37 fl. geschätz-
ten Realität Urb.-Nr. 107'/, uä D.-R.-O..
Commenoa Laibach Win. I , lol. 248 be-
williget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagjatzungen, und zwar die erste auf den

20. J u l i .
die zweite auf den

2 9. August
und die dritte auf den

21 . September 1 3 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungiprotololl und der
Grundbuchsextract können Hiergerichts ein«
gesehen werden.

Laibach, am 27. Apri l 1881.

(2775—3) Nr. 4819,

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
«verlo von Zirlniz, als Rechtsnachfolger
der Frau Anna Aerlo, wlrd >m mit Be-
scheid vom 29. Ju l i 1880, Z. 0208, auf
den Ib. Dez. 1880 angeordnet gewesene
und sohln Mer le dritte exec. Fcilbiclung
der dem Anton Petrii von Marlinsbach

HS..Nr.37 gehörigen, gerichtlich auf 604 fi.
bewerteten Realität »ud Rsclf.Nr. 6 ^ / l
»ä Herrschaft Haasbcrg rekl>i>umkuäo auf

den 26 . J u l i 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, loco der Realitüt par-
cellenwcise angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loltsch, am 24sten
Mal 1881.

(2564—3) Nr. 3132.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Maria,
Margaret, Apollonia, Anna, Valentin,
Thomas und Lucia R a l von Pieselje.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
den unbekannt wo befindlichen Maria,
Margaret, Npollonia, Anna, Valentin,
Thomas und Luc>a Ral von Preserje
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Katharina Rak von Preserje
«ud 1)1-^8. 2. Juni 1881, Z. 3132. die
Klage M o . Anerkennung der Verjährung
auf ihrer im Grunobuche der Steuer-
gemeinde Unterkosefs uud Einl. - Nr. 49
vorkommenden Realität zu ihren Gunsten
hastenden Satzposten eingebracht und die
Tagsatznng auf den

3 1 . August 1 6 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sitw, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Georg Slofic von St. Veit als Eurator
u.ä kctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur recliten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu deren Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf
gestellte» Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Euiator an die Hand zu gebe.»,
sich die ans einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden. .., ̂

K. l . Bezirksgericht Egg, am ^ten
Juni 1UU1.
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(2730—3) Nr. 5025.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 14. De-
zember 1878. Z. 10,729, auf den 29sten
März 1879 angeordnete dritte executive
Nealfeilbietung in der Executionssache der
Frau Antonia Hess (durch Herrn Anton
Prosenik von Mottling) gegen Niko Slo-
dodnik von Sleindorf M o . 120 st. sammt
Anhang wird mit dem frühern Anhange
auf den

6. August 188 1
reassumint.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
8. Mai 1861.

(2661-3) Nr. 4059.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feiftriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Stemberger von Sabilsche die exec. Ver-
steigerung der dem Franz Staoer von
Zagorje Nr. 70 gehörigen, gerichtlich auf
7810 fl. geschützten Realität »ud Urb.»
Nr. 27 »ä Herrschaft Prem bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

26. August,
die zweite auf den

23. Geptember
und dle dritte auf den

2 8. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten nnd zweiten Feilbletung
nur um oder llber dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangeaeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werde«.

K l. Bezirksgericht Feistriz, am 28sten
Wal »881.

(2721—2) Nr. 3923.

an Mathias L u n d e r von Kukmaka und
dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l . k. Bezirksgerichte Groß«

laschiz wird dem Mathias Lunder von
Kulmaka und dessen unbekannten Rechts»
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge«
richte der mlnderj. Josef Tomajin von
Kulmaka Nr. 3 (vertreten durch seine
Vormünder Anton Koievar von Klein»
laschiz und Marianna Tomazin von Kul<
mal«) die Klage äe praeä. 17. Iun l 1881.
S. 3923, auf Anerkennung des Eigen«
thumsrechteS auf die im Grundbuche der
Catastralgemelnde Ulala «ud Einl.«Nr. 94
vorkommenden Realität eingebracht, wo»
rüber die Tagsatzung auf den

25. Juli l. I .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthalteort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
find, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Hoöevar von Großlaschiz
als Curator aä kctuin bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech»
ten Z«it selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Gchritte einleiten können, widrigens dies«
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord»
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts«
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab»
sgumung entstehenden Folgen selbst belzu»
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
l s . Jun i 1881.

(2860-2) Nr. 9058.

Reassumierung dritter exec.
Realitätenversteigerung
Vom k. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Katharina

Zadergal von Laib ach die dritte executive
Versteigerung der dem Johann Pozlep von
Pleschiwze gehörigen, gerichtlich auf 540 fl.
geschätzten Realitäten Urb.-Nr. 1310,
wm. V I I I , lol. 713 aä Magistrat Lai.
dach, dann Einl.'Nr. 19 und 49 aä
Steuergemeinde Bresowiz im Reassumie»
rungswege neuerlich bewilliget und hiezu
die Feilbietungs'Tagsatzung auf den

13. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Oerlchtslanzlel mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfanorealitäten bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schätz»
werte hintangegeben werden.

Die LlcitalionSbedingnlsse, »ornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund»
buchsextracte können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 23. April 1881.

(2831—2) Nr. 6843.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger des

Mathias P e t r i i von Vezuljaf.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Mathias Petriö von Vezuljat hlemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Pttrtt von Vezuljak die
Klage auf Anerkennung der Ersitzung be»
züglich der Realität 5u!i Rectf.»Nr. 462
»ä Tulnlal eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsahung auf den

15. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 29 a. G. O. ange<
ordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Karl Puppis von Kirchdorf als
Curator ad »cw» bestellt.

K.t . Bezirksgericht Loitsch, am 16ten
Juni 1881.

(2818—2) Nr. 5135.

Ennnerung
an Johann Tsch ims te r , resp. dessen

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Gurl»

feld wird dem Johann Tschimster, resp.
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern, hie»
mit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Koritnit von Haselbach
die Klage pcw. Verjährung der Forderung
per 40 st. s. «. eingebracht und wird die
Tagsatzung hlefür auf den

15. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Ferdi.
nand Schoner von Haselbach als Curator
kä acwm bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord.
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, widriaens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und der Geklagte, welchem es
übrigens freisteht, seine Rechtsbehelft auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am Men
Mai ISsi. l

(2569-3) Nr. 2527.
Reassumierung

dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Was wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der minderj.

Josef Mazi'schen Erben von Zirkniz (durch
den Machthaber Dr. Deu in NdelSberg)
die mit dem Bescheide vom 15, April
1880, Z. 2246, auf den 26. August
angeordneten, jedoch sistierten dritten exec.
fteilbietung der dem Io>ef Eterle von
St. Veit gehörigen, gerichtlich auf 665 f l .
bewerteten Realität 8ub Urb.»Nr, 39! ü(l
Grundbuch Nadlischek auf den

4. August l. I . .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange reossumiert worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 3. April
1881.

(2859-3) Nr. 9815.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l.t.städt.'deleg. Bezirksgerichte in
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Ko
melar (durch Herrn Dr. Moschi) die
exec. Versteigerung der dem Mathias Ore«
goriö von Naogori; gehörigen, gerichtlich
auf 4749 f l . 60 kr. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 272 aä Commenda Laibach be«
williget und hiezu drei Feilbletungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

13. J u l i .
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

14. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalttät
bei der ersten und zweiten Feilbietuna. nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch untl demselben hlut-
angegeben werden wird.

Die iilcltatlonsbedingnlsse, wornach!
insbesondere jeder iiicilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlrgen hat, sowie
das Schiltzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 2. Mai 1881.

(2806—3) Nr. 4518.

Erinnerung
an Johann und Michael M e n c i n und

deren allsällige Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird den Johann und Michael Mencln
und deren allfalligen Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathius Martinkiö von Hro«
vaslibrod (dnrch Herrn Dr. Koceli) die
Klage pcto. Verjährung der auf der Rea-
lität Neclf.» und Urb.»Nr. 837 kd Herr.
schaft Landstraß haftenden Forderungen
eingebracht, und wird die Tagsatzung hier»
über auf den

8. J u l i 1 8 8 1 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Franz
Dernoosel von Arch als Curator kä
actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damlt sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diele
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord'
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver»
absüumung entstehenden Folgen selbst bei»
zumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 25sten
April 1881.

(2832—3) Nr. 4790.

Erinnerung
an Gregor T u r s l ? von Seuschtschel,
unbekannten Aufenthaltes, resp. dessen

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte ttollsch

Wird dem Gregor Tursiö von G«usch»
tfchek, unbekannten Aufenthaltes, resp.
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern, hie«
mit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Bonaö von Seuschlschet
die Klage auf Nnelkennung der Ersihnng
der Realität 8ud Urb.'Nr. 416 kä Gut
Turnlal, Cons.-Nr. 5 in Seuschtschef, ein«
gebracht, worüber zur ordentlichen mundli«
chen Verhandlung die Tagsatzung auf den

15. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 29 a. G. O. angeord'
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklaaten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren VertreNmq und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Puppis von Kirchdorf als Curator
ud kctuin bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Juni 1681.

(2801—2) Nr. 4!38.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte LIttal wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer»
amtes ^ittal (uom. des hohen k. t. AerarS)
die exec. Versteigerung der der Juliana
Paraobel von Tujaerm gehörigen, gericht»
llch auf 1570 ft. geschätzten Realität Elnl.»
Nr. 48 der Sleuergemeinde Volavlje be»
williget und hiczu zwei Feilbletunqs'Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

12. J u l i
und die zweite auf den

12. August 1 8 8 1 .
jedeSmal vormittags von N bis 12 Uhr,
in Llttai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über den«
Schätzungswert und bei der zweiten auch
unter demselben hintanaegeben werden wird.

Die Licltationsbeoingnisss, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und ocr
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 7ten
Mai 1881.

(2803—3) Nr. b0b2.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l . Steuer»
amles Gurtfeld die exec. Versteigerung der
dem Johann und Ursula Raöii von Clrllc
gehörigen, gerichtlich auf 821 ft. geschützten
Realität Urb.»Nr. 141 uä Gut Welnhof
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs.Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

v. J u l i ,
die zweite auf den

6. «ugust
und die dritte auf den

7. September 1 3 8 1 ,
jedesmal vormltlays von 19 bis 12 Uhr.
hiergerichls mit dem Anhange angeord'
net worden, dass die Pfandrealitül bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, b,l
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die VicitationSbedinllnlsse, wornach
insbesondere jeder Ulcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licllallonscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzunllsprolololl und der
Orundbuchsextract können in der dieS»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 6len
Mal 1881.
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(2773—1) Nr. 4588.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andreas

Marinlo von Kirchdorf die exec. Verstei»
gerung der dem Ialob Rupnil von dort
Hs.'Nr. 22 gehörigen, gerichtlich auf
4900 f l . geschützten Realität sud Rectf..
Nr. 7. Urb.-Nr. 2 M Herrschaft Loilsch
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs.Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. August ,
die zweite auf oen

7. September
und die dritte auf den

6. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Oerichlßkanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diese Pfanorcalität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprotololl und der
Grundbuchsextract löimrn in der dlcS-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Mai 1881.

(2767-1) Nr. 5723.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Uollsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Filiallirchcn'

vorstehuna S t . Laurentll in Niedcrdorf
die exec. Versteigerung der dem Andreas
Tursiö von Niederdorf gehörigen, gericht-
lich auf 845 fi. geschätzten Realitäten »ud
Rectf.'Nr. 618, 554/14 kd Haasberg be.
williget und hiezu drei Feilvietungs-Tag-
sahungen, und zwar dle erste auf den

4. Augus t ,
die zweite auf den

7. Sep tembe r
und die dritte auf den

6. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfa»dreali-
tälen bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs»
werte, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegebcn werden.

Die Licilatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schiitzungsprolololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lollsch, am 15ten
Juni 1881.

"(2761—1) Nr. 5878.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Lollsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Hladnil von Brod die executive Verstei-
gerung der dem Andreas Gostisa von
Oberdorf Hs.'Nr. 86 gehörigen, gericht.
lich auf 4400 ft. geschätzten Realitäten 8ud
Rectf.-Nr. 18. 22«, Urb.-Nr. 6, 73 ucl
Herrschaft Loitsch bewilligt und hiczu drei
Fellbletunys-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

4. Augus t ,
die zweite auf den

7. Sep tember
und die dritte auf den

6. O k t o b e r l 8 8 l ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Grrichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dlePfandrealitälen
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegcben werden.

Die Uicllationsvedingnlsse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen

der Llcitalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Orundbuchsrxlracte können in der dics-
gerlchllichen Registratur eingesehen werden.

5. k. Bezirksgericht Loilsch, am 24sten
Mai 1881.

(2863—1) Nr. 13,580.

Dritte exec. Feilbietuug.
Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

Franz, Andreas und Maria Merher (durch
Herrn Dr. Suppantschilsch) gegen Johann
Trampuä von Ooloberdu bei fruchtlosem
Verstreiche!, der erstm und zweiten Feil-
bietungs-Tagsatzung zu der mit dem dies-
gerichllichcn Bescheide vom 10. März
1881, Z. 5555, auf den

16. J u l i 1 8 8 1
angeordneten dritten executive!. Feilbietung
der Realitäten Urb.«Nr. 27 !lä Iaborneg,
Einl.'Nr I I illi Ooloderdu und Einl.-
Ar. 15 uä Slcuergemclnde Presla, mit
ocin Anhange des obigen Bescheide« ge»
schritten

Lalbach, am 18. Iun l 1881.

(2861—1) Nr. 8613.

Nelicitatwn.
Vom l. l. stäot.-delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Michael

Iapel (durch Herrn Dr. Ahazhizh) die
cxcc. Relicitalion der dem Johann Primc
von Iggdorf gehörig gewesenen, gericht-
lich auf 160 ft. geschätzten und von Maria
Primc um 5>5 fl. erstandenen Realität
Ei„I.°Nr. 605, Do,n..Nr. 11 kä Sonnrgg
bewilligt und hlezu die Feilbielungs.Tag-
satzung auf den

13. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbiclung auch unter dem Schätz«
wert hintangegeben werden wird.

Die Licltalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vaolum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract löimen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 18. April 1881.

(2846—1) Nr. 3284,.

Erinnerung
an Miza I c u s i e r l e , resp. deren unbe-

kannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack wird

der Miza Icustcrle, resp. deren unbe«
kannten Erben und Rechtsnachfolgern hie,
mit erinnert:

Es habe wider ste bei diesem Gerichte
Anton Peternel von Daulscha 8ud i>luo«.
10. Jänner 1,-̂ 81, Z. 3284, die Klage auf
Anerkennung der Verjährung u„o Erlo»
schenerlläruilg der auf der Realität Urb.-
Nr. 1413 Hä Herrschaft Lack sichergestell-
ten Forderung eingebracht, worüber hier-
gerichls die Tagsatzung auf den I

16. August 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnrt wurde.

Da der AufritthallSorl drr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht ans den l. t. Erblandcu abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kaöiö in Lack als Curator »ä
u,ct<um bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit sic allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen mid diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellt»»« Cura»
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Gc-
llaglc. welcher es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbchelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Vcrabsäumung entstehenden
Folgen selbst bclzumesscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 12ten
Juni 1881.

(2713—1) Nr. 3036.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Lack wird

zur Vornahme der öffentlichen Fcilbictung
der auf 4255 f l . geschätzten, der Katharina
Fröhlich, verehelichten Fojtar von Sal i-
log gehörigen Realltät Urb.-3tr. 1460
ad Herrschaft Lack der

^ 3. August
für den ersten, der

3. S e p t e m b e r
für den zweiten und der

4. O k t o b e r 1681
für den dritten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch imter demselben hlutangegebcu wird.

Kauflustige habeu daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags in der hiesigen Gcrichtstanzlei
zu erscheine» und können vorläufig den
Orulldbuchsstalld im Grunobuchsamte und
die Fctttiietungsbtdiugnisse in der ttauzlei
des oligeuanntcn Bezirksgerichtes einschen.

Lact, am 10. I u m IU81.

(2772—1) Nr. 4931.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deß Josef Blajon
von Planina (Eessionär des Ialob Blazon)
die exec. Versteigerung der dem Anton
Ostanl von Rakel Hs.-Nr. 39 gehörigen,
gerichtlich auf 1260 fl. geschätzten Realität
«ud Rcctf.-Nr.47, Urb.-Nr.93 uci Baum-
Kirchcnlhurm - SliftSlaplanri - Gilt St .
Barbara zu Wippach bewilliget und hiezu
drei Feilbietunns'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

27. J u l i ,
die zweite auf den

2b. August
und die dritte auf den

2 9. Sep tember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Ocrichlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrcalilät
bei der ersten und zwrilcn Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Oruudbuchsexlract können in der oies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

5. l . Bezirksgericht Loilsch, am 24sten
Mai 18U1.

(2883—1) Nr. 4466.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Lulas
Dornig von Stein die executive Verstei-
gerung der dcm Lulas Poljanöcl von Läse
gehörigen, gerichtlich auf 50 f l . geschätzten
Realität Urb.-Nr. 88 ad Pfarrgtlt Stein
bewilliget und hiezu drei Feilbieluugs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13. J u l i ,
die zweite auf den

27. August
und die dritte auf den

24. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jrdeßmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei dirseni Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der erstrn und zweiten Feilbictung nur
um oder über dein Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Dle Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommijsion zu erlrgcn hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden. <

K. l. Bezirksgericht Stein, am I Nrn z
Juni 1881. j

l28«2—1) Nr. 9932.

Neassumierung dritter ezec.
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgericht?

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Anton

Iersin von Udje die dritte ex«. Verstel«
geruna der dem Josef Kernc von Suscha
gehörigen, gerichtlich auf 1433 ft. 20 lr.
geschützten Realität Urb..Nr. 443, Rectf..
Nr. 189 ad Auersperg im Reafsumie-
rungswege neuerlich bewilliget und hiezu
die Feilbietungs'Tagsatzung auf den

13. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichlslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealilät bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schah-
wert hlntangegeben werden wird.

Die iiicitationsbldingnisse, wgrnach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicilationscommisfion zu erlegen hat,
sor.'e das Schähungsprotololl und der
Giundbuchsertract löimen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 3. Ma i 1881.
(2757—1) Nr. 5367.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Koitsch wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula Strltof
von Planina die exec. Versteigerung der
dem Michael Godeia von Ialobowlz HS.,
Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf 5415 st.
geschätzten Realität 8ub Rcctf.-Nr. 166
all Haasbrrg bewilliget und hiezu brel
Fellblelungs.Taa.satzuna.en, und z»»r die
erste auf den

4. August,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O l t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Fellbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitlllionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchstftract können in der die«,
gerichtlichen Registratur emgesthtn werben.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
Mai 1881.

(2669—1) Nr. 4353.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden Franz,
Helena und Katharina K i r n , rücksicht»
lich deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirlsaerichle Feiftrlz
wird den unbekannt wo abwesenden Franz,
Helena und Katharina Kirn, rücksichtlich
deren unbekannten Rechtsnachfolgern hie-
mit erinnert:

Es habe Helena Kirn von Zagorj'
Hs.-Nr. 40 wider dieselben die Klage aus
Verjährt« und Erloschenerlläru»g der bei
der Realität Urb.-Nr. 59 »6 Prem sicher-
grstclltci« Forderung aus der Urlunde vom
18. Oltober 1807 per 316 st. 61 lr. c.». c
«ud i>rHL8. 4. Juni 1K81, Z . 4353,
Hieramts eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung die Tagsatzung auf den

3. August 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des Sum-
marverfahrens angeordnet und den Getlaa-
ten wegen ihrcs unbelannlen Aufenthaltes
Herr Josef Harnil, NolarialSconclpienl
von stcistriz, als Eurator u,6 kolum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machrn habrn, widrige»« diese
Rechtssache mit drm ausgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirlsgericht Felstriz, am »«n
Juni 1881.
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Geometer
für Grenzberichtigungcn findet längere Zeit Be-
schäftigung,

Offerte mit Angabe der Bedingung sind zu
richten an die l2907) 3 - 1

Gutsdirertion Zobelsberg,
Post St. Marcm in Kraiu.

Petersstrasse Nr. 27
Sllld (2907) 2—1

sine HIM
zu haben.

Eisemnölbel- Fabrik
von (108) 104-52

Reichard & Comp.
in Wien, EL, Marxergasse 17,

liefert nur solide Möbel für Ausstat-
tungen, Salons, Hotels, Restaurateure
und Gärten. Neuer illustrierter Preis-

courant gratis und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

nische Bureau der Firma Reichard und
Comp. in "Wien, HL, Marxergase 17, be-
sorgt Patente für das Inland u. gesaamte
Attlland, fertiget auf Verlangen die form-
gerechten Beschreibungen und Zeichnun-
gen für die Patentworber an, übersetzt in
alle Sprachen und übernimmt eventuell dio
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Ländern Prospocte des Patent-
und technischen Bureaus von Reichard
und Comp. in Wien gratis und franco.
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Dr, Hirsch
Wlen, Marlahllscrstraszc 31,

deilt veraltete Syphilis, Geschwüre und Haut
rranlheiten jeder Art, suwk' Harnröhrcnftüsse
und cilk' Iolgcn der Onanie, speciell Pollu-
tionen und Manncöschwäche, Fluss bei Frauen,
W s gründlich und vhnc Be^usKstörttua, ssvischc
5äl1e iü llur wenigen Tagen). Ordination',
täglich von 8 - 6 Uhr, Tonn» und Fcicrtaqc von
^ - 4 Uhr. Honorar mä^iq, g M ^ Vehandlung
auch »rieftich, und werden die Medirnmcntc
besorgt. ^WW (28ul) 1

Leopold Bartolin,
Handelspartner,

Maria-ThereBien-Strasso Nr. 1,
empfiehlt alle Gattungen

Blumen,
schöne Bouquets und Todtenkränze

zu billigsten Preisen.
Auswärtige Bestellungen worden prompt

•flWctniOTt. (2885) 3—2

(2784—3) Nr. 5676.

Bekanntmachung.
Vom k, l. Bcznksgerichte Loitsch wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Iuhann

Kunc von Sibersche mit Bl'zug auf die
fruchtlose Vetstreichung der im Edicte
vom 4. Apri l 1680, Z . 3874. gestellten
Frist der seit mehr al« 30 Jahren ver-
schollene Valentin Knnz, Gnindbesitzers-
svhn von Sibersche Nr. 56, im Sinne
des § 24. Z. 3, und 277 a. b. G , für
todt erklärt und über dessen Nachlass die
Abhandlung eröffnet worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 9ten
Ma i 1881.

1 „Wiener Verächeruags-Gesellschaft" lü
jj| in Wien. lg
Ül Die „ W i e n e r Vers lcherungs-Gese l l schaf t " wurdo von dor „Ersten ungarischen allgemoinen Assecuranz-Öefloll- "[J
•J schaff, welche nunmehr ihre Operationen in Oisleithanion vollständig oinzuatellon boschlosHün hat, mit einem voll eingezahlten 111
fjl ActienCapitale vou vier Millionen Uuldeu österr. Währ. und ausserdem oiner Special- und Priimionreaorve von 300 ,000 fl. Isl
L) österr. Währ., daher mit einem Gowiihrleistungsfonde von; |Ls

[] Gulden 4.500,000 österr. Währ. |
TTi ins Leben gerufen und bogann mit 1. Jul i 1. J . ihro Thätigkeit. fä
y Dio „Wiener Versicherunfcs-Gresellschaft" übornimrut Vorsichorungon: |L£
p i t) gegen Fenerschllden, entstanden durch Blitzschlag, Explosion odor andoro Ursachen; ffj
ti, b) gegen Hagelschäden; [j
=j c) gegen Gefahren des Gütertransportes zu Wasser und RU Lando. (2916) !=
[j Dio „Wiener Versicherung8-Gesellschaft" versichert fornor L

I l̂ raliü im ersten Jahre []
7T iiuf dio Dauer von 6 Jahren WohnhUuser und landwirtschaftliche (iebliiide; «a beginnt somit dio Prämienzahlung |«
|| bei derartigen Versicherungen erst im zweiten Jahre, in 5 Jahresraten eingetheilt. L

f Die vorkommenden Sohäden aller Art werden sogleich erhoben und die h
k Bezahlung sofort veranlasst. p
i Au&kttnste werden bereitwilligst ortheilt. — Programme gratis verabfolgt und Verslchernngs-Antrttge entgegengenommen U

[] bei den bisherigen Herren Agenten der „I. ung. allg. Assecuranz-Gcsellschaft" sowie bei den j[j
y neuen Vertretern der „Wiener Versichenings-Gesellschaft". fe
LJ lü
PI Der » r w a l t a n g s r a t h l Reichsgraf Franz Sickingön-Hoheuburg, Präsident: Paul v. öchöllor. Vicopriisidont; Julius Danor-Tloy, jq
[j Richard Ritter v. Dotzauer, Michael Dumba, Moritz Fabor, Friodrich v. Harkänyi, Josof Neuwirth, Alois Oliva. J j
= Friodrich Suess. <-
[j Der Vorstand: Heinrich v.Levay, Wilhelm Ormody, Dr. August Woobor, Friedrich Benesch, Generaldirector; Friodrich Jj
= Frank, Director. j _
y Der Rerlslonsansschuss: Moritz L. Ritter v. Borkenau, Hermann Flcsch. Lauronz Gstcttnor. yj

l IDie G-eaaera,l -^^g^en.tscl^a,ft Ina. &raz: [g
l G. Micori, Herrengasse 10. |l
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• ^ ^ r • ^ ^ ^ S s i h u U « allnii Jloizwarkg,

'^^^Ä. 'gjk^^l iMtcs Ijoliormatorial zu Kis-
^ r ^ ö ^ ^ ^ c e l l e r u . B o w i « gc«en;Feuchti){
r ^ / k e l t , Hl t t e , KWt«. - Amtlioh

^^«•prüft von Hehördea und Sach-
^^^eritilndi^en. f3903) si—1

^r Ehren-Diplom
^OlMf«b»n4n»trlch« fttr F»«»d«a a. «»gen r«uortff»fihr.

l'reucouranto und I'roipccto ^rati».
2 T l » d L « x l « . c « 1». Xj«.l"ba.c3a. bei iserrn

Karl Kauschegg .

(2438—3) Nr. 3Ü55.

liieassumierung
dritter e:ec. Feilbietung.

Vom l. l. Vezirlsnerichte Feistriz wird
hicmit bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen des Andreas Sajn
von Grafenbrunn Nr. 56 wird die mit
Bescheid vom 27. November 1880, Zahl
9246, angeordnet alwesene und sohln
sistierte dritte tpcutivc steild"l»!Nll der
dem Johann Slavc von Grafeilbrnnn
Nr. 39 gehörigen, gerichtlich auf 1290 f l .
geschätzten Realität Urb.'Nr. 410 ad Herr-
schaft Adelsberg peto. 20 fi. s. A. nelier-
lich auf den

29. J u l i 1 8 8 1 .

vormittags 9 Uhr. hicrgerichls mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K.l . Bezirksgericht Feistriz, am I4ten
Mal 1831.

| Josef Jax, i
3 Nähmaschinenniederlaye, Theatergasse 6, Laibach, l
| r Seit drei Jahron habo ic.li ein« grosso An/.a.lil von Nühma-schinnti in Kniin y
3 von moinor Haii])tni<»lcr]agü in Innsbruck an ineino P. T. Kunden zur vollsten s
K Zufriedenheit derselben verkauft. Ich boehro mich nun, donselbon sowio dein C
| J P. T. Publicum höllichst anzuzoigon, dass ich mit 7. Juni d. J.eino \

H Näümaschinemiieäeflaae i Reparatorwerkstätte in Laikl i [
| f errichtet habe. Am I,agor sind Nähmaschinon a l l e r S y s t e m o , Muscliinon- W
US bestandtheil», Nadoln und Zwirn z u c l e n . T o i l l i g r s t e x i P r c l a c n . V
51 Nähmaschinen wnrdon auch gogon Ratenzahlung, monatlich \ II. oder wtfehent- s
|C Uck 1 fl., abgogoben. f
U Zu zahlreichen Aufträgen empfiohlt sich L

p Josef Jax, v
n (2513j si—5 Th oa t o r g a s 80 Nr. <}. f

K r

! Apotheker Mußbaumors
Mcdicinnl-Wcinc.

l U a l n u n g : T>a uiclc Versuche ncniacht loerdrn, incin Präparat dlirch andere. !
> s,Iinzlich N! luillsame, ja ojt schädlichr Mischungen substituieren zu wolle», so niachc «
> i.l, dis P, T. Käufer ausmrrtsam. ciusdriicllich „ I . Nußbaumers <thina»Vlsen« l
> «nd <5hina«Malaaawe»n" z» verlancirn. l

Eüina-Gism-Malllgamein
I ist das einMe volllmnulen zuverlässige mid sicher ohne Nachtheil siir die Zähne
> wirlende Mittel zur Vlntbercitung und Vlutxcinigunss, zur schnellsten Brheliuna,
> von Bleichsucht, Blutarmnt, ssranllieiten dcs Manens, Migräne, Gicht und i«hcu
> matismen, Scrophulose, ilclillopf-, Nachen- und kungenlranlljeiten.

l China-Malagawem,
! vorzügliches Etärlmlsssmittcl sür schiuächliche itinder und Frnucn nach iiberstan'
I denen schweren Kranlhcitcu, nalueiitlich iiu Wochenbette, !
I Zeugnisse: I n zahlre!sl,cn ssälleii von Rhachilis, Ccrophulose. slnämie?c.
> habe ich den China'Eisen'Mlllanawein drö hcrrn Äpolhesers I . Ätußbaumer in
I Anwendung ncbincht', der Erfolg war ein nnßerst niinftiger, und ich fann diesen
> Wein llieqen seiner leichten Verdauung. Achlnackhaftiatcit und vorzüglichen W i l '
> luna aus das wamste empfehlen,
> W i e n . Dezember 1U«<1. Dr. Fürth.
> l. l. Univcrsitäts-Docrnt, ?lbtl).-iUorsland der allg, Polyflinil.
! Ich bestätige, dass ich in dem Lhiua-ssiscn-Malassaweiu des Herrn Apothekers
> I . Nußbaumer in Klagenfurt ein Mütel uon vorziilllichcr, sehr leicht verdaulicher
> Art gefunden habe und dasselbe sehr cmpsehlcn l>nln.
> L inz a. D., 1«80. Pr. Dr. I . V. Thaler,». ,>.
> Der wsfertisste bestätiqt mit Vera.nua.cn, dass der China.lHisen-Malanaweiu
> des Herrn Apothekers I . Nnßbaumer ein Präparat von vorzüglicher Oute «nd
> Wirksamkeit ist und in jcmcr (iissrnschast auf Mutlicreitung und die Verdauung
I anregend alle anderen Liscnprä'parale dcilucitciu iibcrtrifft,
> L i n z a. D. Dr. L. Wintcrnllz.
> Senden Sie mir umsschcnd 10 Flaschen Ihres China EiseN'Malaa,<iwcinrs,
> welcher meine 3>w», dic seit Jahren untcrlcibslcidcnd war. vom Tode rettete.
> W i e n . 1Ü. Oltobcr 18>̂ <». Dr . Jg . Weiß.

! Hauptorrlendunysdepot: Ä. Uußbaumer in tUagonfurl.
> Depots in iiaibach: G. P i c c o l i . Npoth, Mot t l ing: Fr. Wachn, Nnd-
> mannödorf: ?l N ub lez, <2<.)l?) l.i l

Druck und Verl«ll »«n Ig- v. «lelnmayi 5 F«d. Vambern-


